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DOB Koblenz, 12.11.2012
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3545
In Absprache mit Amt/EB: 
61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung 
 

ST/0211/2012 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AT/0084/2012 
 
 

Beratung im Stadtrat am 09.11.2012, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Gemeinsamer Antrag der FDP-, CDU- und BIZ-Fraktion zur Öffnung der 
Clemensstraße 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Die Verwaltung sieht ebenfalls die Notwendigkeit zur Feinsteuerung und Optimierung der 
Verkehrsregelungen in der Clemensstraße, obwohl derzeit -  auch in der Clemensstraße - 
immer noch Baustellenbedingungen vorherrschen. 
 
Das Ingenieurbüro Joachim Schwarz (Saarbrücken), welches auch das gesamtstädtische 
Verkehrsmodell erstellt hat, erarbeitet derzeit Vorschläge zur Optimierung der 
Verkehrsführung in der Clemensstraße.  
Hierbei werden die im Antrag formulierte Intention und die Begründung bei der weiteren 
fachlichen Aufbereitung und Bearbeitung berücksichtigt. 
 
Ebenfalls zu berücksichtigen sind: 

• die Aufrechterhaltung und Umsetzung der Ziele im  festgesetzten Sanierungsgebiet, 
• die Verträglichkeit des Fahrzeugverkehrs in dem Straßenabschnitt Clemensstraße am 

Zentralplatz mit dem ÖPNV und dem Fußgängerverkehr, 
• der rechtsverbindliche Bebauungsplan Nr. 3 Zentralplatz und angrenzende Bereiche, 
• die in diesem Zusammenhang vom Stadtrat und vom Normenkontrollgericht 

getroffenen Entscheidungen 
• und eine klare und für alle Verkehrsteilnehmer verständliche sowie kontrollierbare 

Verkehrsregelung. 
 
Aufgrund der Komplexität dieser Fragen und der gegenseitigen Abhängigkeiten soll die 
weitere fachliche Diskussion in der Sitzung des Fachbereichsausschusses IV am 14.11.2012 
(UV/0270/2012) erfolgen. Dort wird das Ingenieurbüro Schwarz seine Vorschläge vorstellen 
und dort wird dann auch über Sofortmaßnahmen während der noch andauernden 
Baustellenphase, wie z.B. die Öffnung der Clemenstrasse vor dem Weihnachtsgeschäft, 
informiert und beraten. 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
Weitere Beratung im Fachbereichsausschuss IV am 14.11.2012. 


